
	 FOTOAUSSTELLUNG

Gesichter	
einer	
Baustelle	

Eine	Fotoausstellung	anlässlich	der	Übergabe	
des	Sitzes	der	Bundesstiftung	Baukultur	in	der	
Schiffbauergasse	3,	14467	Potsdam.								
Die	Fotografin	Wiebke	Dürholt	begleitete	die	
Arbeiten	auf	der	Baustelle	ein	Jahr	lang	mit			
ihrer	Kamera	und	portraitierte	dabei	die	Men-
schen,	die	durch	ihre	Mitarbeit	diesem	Haus	
sein	neues	Gesicht	gegeben	haben.

ab 18.03.2011
Mi - Do   14 - 16 Uhr,  oder nach Vereinbarung    

ab	Freitag
18.03.2011
Schiffbauergasse	3	
Potsdam



 
   

Wiebke Dürholt begleitete die Arbeiten auf der Baustelle des neuen Stiftungssitzes ein Jahr lang 
mit ihrer Kamera und portraitierte dabei die Menschen, die durch ihre Mitarbeit diesem Haus sein 
neues Gesicht geben. Von den Planungsarbeiten, über Rückbau, Umbau und Instandsetzung bis 
hin zur Neugestaltung und der Ergänzung des neuen obersten Stockwerkes, erfasste die Kame-
ra nicht vordergründig den Baufortschritt, sondern hielt die Gesichter der bauenden und gestal-
tenden Personen fest. Eine ungewohnte Betrachtungsweise und für alle abgebildeten auch eine 
ungewöhnliche Frage „Darf ich Sie bitte mal bei Ihrer Arbeit fotografieren?“ 
Deutlich gemacht wird mit diesen Bildern, dass Baukultur nicht ausschließlich von Architeken und 
Fachexperten geplant wird, sondern vor allem für Menschen von Menschen gemacht und gelebt 
wird. 

   

     
     Wiebke Dürholt arbeitet seit 1994 als freiberufliche Fotografin - auch 
     für die Bundesstiftung Baukultur. Neben Ausstellungen in Berlin und
     Dortmund, fotografierte sie u.a. für Publikationen wie „Rekonstruktion 
     in Deutschland“ und „Nachkriegsmoderne in Deutschland“.

ab 18.03.2011
Mi u. Do   14 - 16 Uhr,  oder nach Vereinbarung

Öffentliche	Verkehrsanbindung
Straßenbahnhaltestelle: Schiffbauergasse/Uferweg
u.a. von Potsdam Hbf mit Tram 99 (Richtung Fontanestr./Babelsberg)

                 Eine Ausstellung der

FOTOAUSSTELLUNG

Gesichter	einer	Baustelle

ab	Freitag	18.	März	2011	/	
Schiffbauergasse	3	/	
14467	Potsdam

Weitere Information unter
www.bundesstiftung-baukultur.de


